
Ob Sie fachliche Fragen haben
Ob Sie Fortbildungen suchen
Ob Sie Referenten suchen
Ob Sie Aktionen planen
Ob Sie Materialien/Medien suchen

Die DGE-BW ist Ihr Ansprechpartner!

Regelmäßige Veranstaltungen:

Ernährungsfachtagung (EFT)
jährlich nach den Sommerferien
DGE-BW-Forum
jährlich im Frühjahr
Seminare für Ernährungsfachkräfte
in Esslingen a.N.
 

Tagungen und Fortbildungen 
nach Bedarf, auch dezentral

Ansprechpartner für alle Multiplikatoren
Print- und Onlinemedien, Hörfunk, TV

Interessenvertretung 
in Gremien anderer Organisationen

Haben Sie Fragen rund um
Essen und Trinken in Kitas und Schulen?
Vernetzungsstelle Kita- und 
Schulverpflegung BW
bei der DGE-BW e.V.
Wir sind Ihr Ansprechpartner!

Schauen Sie doch mal rein!
www.dge-bw.de

Nächste Veranstaltungen:
16.11.2017: Tag der Schulverpflegung
7.-9.3.2018: DGE Kongress
15.  3. 2018: DGE-BW-Forum  
   Arbeitstitel: Super Foods
20.  9.2018: Ernährungsfachtagung
   Arbeitstitel: Digitalisierung der 
   Ernährung

Veranstalter:
Fort- und Weiterbildungseinrichtung der Universität 
Hohenheim für die DGE-BW e.V. (766)
Infos bei der Geschäftsstelle
Schelztorstraße 22, 73728 Esslingen
Tel.: 0711/469959-10, Fax: -08
E-Mail: zentrale@dge-bw.de      www.dge-bw.de

Kostenbeitrag:
35 Euro regulär, 25 Euro für DGE-Mitglieder, kostenfrei 
für Studenten der Universität Hohenheim, reduzierter 
Beitrag 15 Euro für Schüler sowie für bestimmte Organi-
sationen, siehe Anmeldeformular unter www.dge-bw.de,
zu entrichten im Tagungsbüro

Diese Veranstaltung wird für die kontinuierliche
Fortbildung von Zertifikatsinhabern der DGE, des VDD
und des VDOE mit 6 Punkten berücksichtigt.
Inhaber anderer Zertifikate bitten wir, sich bei den 
entsprechenden Institutionen zu erkundigen.

Die DGE-BW wird gefördert
durch das Ministerium für
Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz
Baden-Württemberg. 

Anreise:
genaue Auskunft unter
https://www.uni-hohenheim.de/anfahrt

DGE-BW e.V. DGE-BW-EFTInformation

DGE-BW e.V. Anreise www.dge-bw.de

24. Ernährungsfachtagung
der DGE-BW e.V.

Perinatale Programmierung

Wie bestimmt die Ernährung der Schwangeren
 und des Kleinkindes das spätere Leben?
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Sektion 
Baden-Württemberg der 
Deutschen Gesellschaft für 
Ernährung e.V. (DGE-BW)

Donnerstag, 21. September 2017
Universität Hohenheim,

Stuttgart, Biologiezentrum
Mensa

Euroforum



Anmeldungen nur online unter

www.dge-bw.de

dort unter Termine

Bitte beachten Sie:
Gehen Sie bis zum Ende des Formulars und 
dann auf “Anmeldung absenden”. Sie erhalten 
innerhalb weniger Minuten eine Anmelde-
bestätigung per E-Mail. 
Sollte diese nicht ankommen, so schauen Sie 
bitte zuerst in Ihrem Spam-Ordner nach. 
Sollte sich auch dort keine E-Mail von uns 
befinden, so rufen Sie uns bitte an. 

Falls die Veranstaltung überbucht sein sollte, 
werden Sie benachrichtigt.

Der Kostenbeitrag (siehe Rückseite) kann nur in 
bar im Tagungsbüro entrichtet werden. 

Zur Anmeldung größerer Gruppen informieren 
Sie sich bitte unter 0711/469959-10 oder 
zentrale@dge-bw.de.

Anmeldeschluss:
Es gilt die Reihenfolge der Anmeldungen.

Weitere Informationen bei der Geschäftsstelle

Tel.: 0711/469959-10
zentrale@dge-bw.de
www.dge-bw.de

13.30  Folgen für spätere metabolische Störungen 
  durch Adipositas und Diabetes in der  
  Schwangerschaft
 Prof. Dr. Regina Ensenauer 
 Leitung Bereich Experimentelle Pädiatrie mit 
 Schwerpunkt Stoffwechselstörungen,  
 Arbeitsgruppe Molekulare Ernährung
 Universitäts-Kinderklinik
 Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

14.15 Frühkindliche sensorische Erfahrungen und 
  deren Einfluss auf späteres   
  Ernährungsverhalten
  Dr. Helene Loos
  Fraunhofer-Institut für Verfahrenstechnik und 
  Verpackung, Freising

15.00  Kaffeepause

15.30 Handlungsempfehlungen und Konsequenzen 
  für die Gesundheitsförderung

  Praktische Empfehlungen für   
  Schwangerschaft und frühe Kindheit und wie 
  werden sie umgesetzt?
  Maria Flothkötter
  Netzwerk Gesund ins Leben im   
  Bundeszentrum für Ernährung (BZfE), Bonn

  Wie erreiche ich die Zielgruppen?
  Frühe Hilfen und weitere kommunal  
  ausgerichtete Ansätze von Prävention und 
  Gesundheitsförderung in Alltagssettings
  Ullrich Böttinger
  Psychologischer Psychotherapeut
  Leiter Amt für Soziale und Psychologische 
  Dienste, Landratsamt Ortenaukreis, Offenburg

16.55 Zusammenfassung und Verabschiedung

8.30  Ankommen und Anmeldung  

9.15  Grußworte

 Prof. Dr. Andreas Schaller
 Prorektor für Forschung, Universität Hohenheim

 Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch MdL
 Ministerium für Ländlichen Raum und  
 Verbraucherschutz Baden-Württemberg

 Prof. Dr. Lutz Graeve
 Universität Hohenheim und Vorsitzender des 
 Vorstands der Sektion Baden-Württemberg der 
 Deutschen Gesellschaft für Ernährung e.V.
 DGE-BW e.V.
 

9.45  Ernährung in den ersten 1000 Tagen –  
 langfristige Bedeutung
 Prof. Dr. Berthold Koletzko
 Ludwig-Maximilians-Universität München

10.30 Kaffeepause

11.00 Folgen für Allergien und Intoleranzen
  Prof. Dr. Berthold Koletzko

11.45 Sind Ernährung und Vererbung gekoppelt? 
 Grundlagen der Epigenetik
 Prof. Dr. Axel Imhof
 Biomedizinisches Centrum der Ludwig- 
 Maximilians-Universität München,
 Planegg-Martinsried

12.30  Mittagspause


